
-Jingle- ADXB  DX und Mediennews des Austrian DX Boards: 
 
Satelliten-News: 
Auf dem Astra-Satelliten 19,2° Ost gab es Ende des vorigen Jahres etliche HD-
Neuaufschaltungen: 
Das sind die deutschen Programme aus Hessen HR,  
die 3 Landessender des Mitteldeutschenrundfunks MDR Sachsen, Sachsenanhalt und 
Thüringen  
sowie die 2 Programme vom RBB Berlin Brandenburg.  
Dazu kommen noch die Spartenprogramme Tagesschau24 hd,   Eins Plus hd und 
eine neue Frequenz für Eins Festival HD. 
Somit kann man in Österreich schon 37 verschiedene frei empfangbare HD-Sender via 
Astra sehen.  
Andererseits hat das Programm mit dem Namen „Das Vierte“ seine Sendungen mit 
Jahresende eingestellt. Es wurde durch den Jugend und Familienkanal „Disney 
Channel“,  der ab 16.1.2014 mit offiziellen Programm beginnt,  ersetzt. 
Leider ist davon nur die Standard-Version und nicht die HD-Version kostenfrei 
empfangbar. 
Des Weiteren gibt es folgende neu aufgeschaltene internationale TV-Sender die wie 
folgt lauten: 
TVE INTERNACIONAL EUROPE,  und   CANAL 24 HORAS in spanisch, 
CANAL ALGERIE und ALGERIE 3 in arabisch/französisch, und  
1TWOJ in russisch. Alle sind frei empfangbar.  
Die genauen Frequenzangaben gibt es auf unserer Homepage www.adxb-oe.org   
unter „Österreich Satelliten Programmierung“ in Excel- und pdf-Format zum 
Downloaden. 
 
UKW-Nachrichten: 
Ungarn:  
In Ungarn wechselte das öffentlich rechtliche Programm KOSSUTH RADIO auf die 
ehemaligen Frequenzen von dem damaligen privaten Radiokanal NEO FM, welches 
überraschend vor zirka einem Jahr seine Sendungen via Äther einstellen musste.  
Die nun freigewordenen KOSSUTH Frequenzen wurden im gleichen Schritt durch das 
neue öffentlich rechtliche Volksmusikprogramm DANKO RADIO befüllt. 
 
Slowakei: 
In der  Slowakei wurde das Programm RADIO VIVA u.a. von der UKW-Frequenz 101,8 
MHz ins Internet verbannt. 
Anzumerken ist dass die geschichtlich interessante Frequenz 101,8 MHz, die erste in 
Osteuropa ausgenommen benutzte CCIR UKW-Frequenz war und vom staatlichen 
slowakischen Rundfunk genutzt wurde. In zeitlicher Reihenfolge wurden die Programme 
INTERPROGRAMM HVIEZDA, STANICA MELODIA, das nach Österreich strahlende 
Radio CD, RADIO TWIST,  und letztendlich RADIO VIVA aufgeschaltet.  
Die derzeit nicht genutzte Frequenz soll laut Medien News mit einem INFORADIO 
bespielt werden. 
Zur Erklärung für die Hörer wäre zu ergänzen, dass die seinerzeitigen Ostblockstaaten 
einen anderen Frequenzbereich benutzten, den sogenannten OIRT Bereich, zum 
Unterschied von dem CCIR Bereich der westlich orientierten Länder. 
  
 
 

http://www.adxb-oe.org/


Aktuelles von der Kurzwelle 
Die Voice of Russia (Stimme Russlands) hat seinen Sendeplan ab 01.01.2014 stark 
eingeschränkt.  
In Deutsch sendet man ausschließlich in DRM (das ist ein Digitaler Modus, der einen 
eigenen Empfänger bzw eigene Software benötigt): 
0900-1200 / 9625 kHz via Kaliningrad 
1500-1700 / 9680 kHz via Moskau  
1700-1900 / 6110 kHz via Moskau 
Aber es gibt noch eine Möglichkeit, die Voice of Russia in analogem Modus über die 
Kurzwelle zu hören, allerdings beschränkt in englisch und in Richtung Australien 
gerichtet, laut Tipp von Gerald Kallinger bei uns empfangbar um 
Ca 0800 auf 21800 kHz via Irkutsk mit recht gutem Signal im Raum Wien gehört. 
 
Ein paar exotische Tipps 
- SIBC,Honiara (Solomon Islands) wurde mit einem neuen Sender bestückt und ist in 
Mitteleuropa gut hörbar: 
1130 Uhr auf 9545 kHz 
- RNZI,Wellington (Radio New Zealand) gut in englisch zu hören: 
1200 Uhr auf 13840 kHz 
- ELWA,Monrovia (Liberia) wurde reaktiviert im Tropenband und ist in englisch leise zu 
hören: 
2330 Uhr auf 4760 kHz 
- Radio Congo Brazaville wurde in französisch mit einem Journal recht gut gehört. 
Wegen dem DRM-Signal von VoRussia 19-21 Uhr auf 6110 ist der Sender aus dem 
Congo nur mehr vor Einschalten des DRM-Signals brauchbar zu empfangen. 
1800 Uhr auf 6115 kHz 
 
Der Slowakische Auslandsdienst in deutsch und französisch kann nun vertraglich 
gesichert auch 2014 auf Kurzwelle gehört werden, allerdings über einen privaten Sender 
in Norddeutschland. Die Kurzwellensender in der Slowakei bleiben allerdings weiterhin 
stumm. 
In deutsch ist Radio Slowakei International zu hören täglich auf 3985 kHz um 1600 
und 1930 Uhr. Im Wiener Raum auch via DVB-T auf K 27 Horizontal über den Sender 
Kamzik in Bratislava. 
 
Der italienische Privatsender Radio Studio X aus Momigo  ist im Osten Österreichs 
nach Einbruch der Dunkelheit auf der Mittelwelle 1584 kHz recht brauchbar zu hören. 
 
Das wars diesmal von dem ADXB, dem Austrian DX Board. 
 
Wie immer waren die Frequenzangaben in Kilohertz und die Zeiten in Weltzeit(UTC). 
 

 


